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Herzlich Willkommen!
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4. Aktuelle Ergebnisse der Bodenbewegungen entlang der Fließgewässer  

(Flörbach, Schwarzbach, Rottbach, Dinkel) – Herr Prof. Dr. Peter Goerke-Mallet, 

Herr Dr. Andreas Müterthies, Herr Prof. Dr. Tobias Rudolph



Forschungskooperation Epe (Vorgang 406/2021)

Für die Forschungskooperation Epe:
Peter Goerke-Mallet1, Andre Homölle4, Andreas Müterthies2, Holger Perrevort3, 
Sebastian Teuwsen2,Helmut Wüpping3, Tobias Rudolph1

1 Forschungszentrum Nachbergbau – Technische Hochschule Georg Agricola, Bochum
2 EFTAS Fernerkundung Technologietransfer GmbH, Münster
3 Bürgerinitiative Kavernenfeld Epe e.V.
4 Stadt Gronau (Westf.)

5. März 2026

tobias.rudolph@thga.de 
www.thga.de 

www.nachbergbau.org 
www.eftas.de  

www.monitoring-epe.de 

T

mailto:tobias.rudolph@thga.de
http://www.thga.de/
http://www.nachbergbau.org/
http://www.eftas.de/
http://www.monitoring-epe.de/


Wie entstehen Bodenbewegungen
und wie werden Gewässer beeinflusst?
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Auslöser von Bodenbewegungen 
(Hebungen und Senkungen)

Natürliche Ursachen (u.a.):
• Temperaturschwankungen
• Wassergehalt des (Erd-)Bodens
• Pflanzenwachstum (Wurzelhebung)
• Abbau von Biomasse (u.a. Belüftung im Moor, Aue)
• Unterirdische Abtragung von Kalk, Gips und Salz 

(Subrosion)
• Tektonische Ereignisse (Erdbeben) 
• Eiszeitliche Ausgleichsbewegungen

Anthropogene Ursachen (u.a.):
• Wassergewinnung
• Bergbau    
• Steinkohle
• Salzbergbau unter Tage
• Erzbergbau
• Erdgasgewinnung (Erdölgewinnung)
• Kavernen
• Untergrundspeicherung

Die Auswirkungen der Bewegungen z. B. auf Gebäude und Infrastruktur wird wesentlich durch die 
Geschwindigkeit der Bewegung beeinflusst.

Senkungsgeschwindigkeiten (Bsp.):
• Steinkohlenbergbau: 2 cm/Tag
• Speicher-Kavernen:   2 cm/Jahr

Bodenbewegungen an einem Kavernenspeicher
sind ein langsam laufender und kontinuierlicher Prozess!

P
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• Wassergewinnung
• Bergbau    
• Steinkohle
• Salzbergbau unter Tage
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P

6



Vergleich

Die Senkungsmulde und die 
potentielle Hochwassergefährdung
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Bezugsfläche

Tagesoberfläche

Bezugsfläche

Abgesenkte
Tagesoberfläche

Senkungsbewegung

Unbeeinflusste Tagesoberfläche 

Veränderte Tagesoberfläche aufgrund der Senkungsmulde

Es entsteht keine 
Uhrglas-förmige 
Oberfläche!

Das Relief bleibt 
erhalten!

Darstellung ist eine Schemadarstellung und ist nicht maßstabsgerecht!

Hochwasser?
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Weitere News, Hintergründe und 
Erklärungen!
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www.monitoring-epe.de

http://www.monitoring-epe.de/


Rückschau auf 2025
im Kavernenfeld Epe 

TT



Schulwissenschaften mit der
Euregio Gesamtschule Epe

• Projektkurs Kavernenfeld im Schuljahr 2024/2025
• Gruppe Feldforscher
• Abflussmessungen entlang des Schwarzbach und Rottbach über das Schuljahr

• Gruppe Untergrundmodell
• Aufbau eines 3D-Untergrundmodell des Kavernenfeldes

• Gruppe Öffentlichkeitsarbeit/Informationsveranstaltung
• Social-Media Kampagne, Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltung 

• Schulische, öffentliche Informationsveranstaltung am 23. Juni 2025 mit 
ca. 80 Teilnehmenden 

• Gewinner des DDGI „Deutscher Preis für Geoinformation 2025“ 

• Aktuell Fortsetzung (Schuljahr 2025/2026) zum Thema Wasser

T
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A: Euregio-Gesamtschule Epe

D: AbflussmessungB: Fahrradtour

F: Bodenproben

G: Statistische Analyse

C: Lernmaterial Salz E: Befahrung Speicherstation

H: Befahrung Seismik

I: Deutsches Bergbau-Museum L: InformationsveranstaltungJ: 3D-Modell

K: Eröffnung durch 

den Bürgermeister M: Informationsveranstaltung



Ergebnisse des Projektkurses
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• Fließgewässer zeigen ein 

normales Fließverhalten

(Je Gewässer: Dunkle Farbe 

= höher als helle Farbe)

➢ Auslauf aus dem 

Kavernenfeld größer als der 

Einlauf

➢ Fließrichtung nach Norden

T

(Wetterkontor 2026)



Befahrung Fließgewässer 
25. Februar 2026, 15:00h für den Rottbach
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Brinkerhook 10, 48599 Gronau
(Nähe Bahndamm/K20 nach Graes)Vennstrasse

Auslauf Senkungsmulde Außerhalb des Einlauf in die 
Senkungsmulde

(nach der Wassergewinnung)

T

Brinkerhook 20, 48599 Gronau
(östlich Wassergewinnung)

Vor der Wassergewinnung



Veröffentlichungen

Rudolph, T., Untiedt, R. & Terbeck, 
D. (2026): Moderne 
Beteiligungsprozesse im Bergbau 
mittels Schülerwissenschaften. – 
EEK, 142:2, S. 27-36, 7 Abb. - 
https://doi.org/10.19225/260201 

T
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https://doi.org/10.19225/260201


Aktuelle Ergebnisse
zum Kavernenfeld Epe
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Darstellung der 
Speicherbeschäftigung
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https://agsi.gie.eu/# /

T

Sommerhalbjahr

Winterhalbjahr

https://agsi.gie.eu/


Darstellung der 
Speicherbeschäftigung
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https://agsi.gie.eu/# /

1

1. Hohe Füllstände in 2024
→ geringere Bodenbewegung

2. Starke Speicherbeschäftigung
 in 2024/2025
→ Starke Bodensenkungen

3. Mittlere Füllstände in 2025
→ Mittlere Bodensenkungen

T

Sommerhalbjahr

Winterhalbjahr

2

3

https://agsi.gie.eu/


Niederschlag pro Tag 
für den Zeitraum 2011-2025
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Überarbeitet nach https://www.wetterkontor.de/de/wetter/deutschland/rueckblick.asp?id=3355

Jahr Niederschläge (mm) Typ

2011 877

2012 788

2013 834 Trockenes Frühjahr

2014 796 Dürrefrühjahr

2015 895 Trockensommer

2016 796 Dürrefrühjahr

2017 806

2018 539 Dürrejahr

2019 809 Trocken Frühsommer

2020 769 Trockenes Frühjahr

2021 717

2022 679 Dürrejahr

2023 1.143 Trockensommer, Nasser Winter

2024 1.021 Nassjahr

2025 707 Trockenes Jahr

➢ Langjähriger, durchschnittlicher Niederschlag für Gronau zwischen 750 mm/Jahr bis 800 mm/Jahr
➢ Immer eine lokale Betrachtung der Niederschlagsmengen notwendig!

T

Betrachtungszeitraum

14. Juni 2020

67,9 mm

Gewitter Ahaus/Heek

(Münsterland Zeitung 2020)
20. Juni 2013

56,9 mm

Gewitter Ahaus

(Unwetter Zentrale 2026)

https://www.wetterkontor.de/de/wetter/deutschland/rueckblick.asp?id=3355


Darstellung der Bodenbewegungen
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Darstellung der Daten
vom 11/2015 bis 10/2025

Flächige Auswertung mittels der 
eSBAS Methode

Bezugszeitraum
Anfang 11/2015 (= Erster Wert)

Darstellung der 
vertikalen 

Durchschnittsgeschwindigkeit 
in mm pro Jahr 

A

Vorher auch Bodenbewegung!



Darstellung der Bodenbewegungen
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Darstellung der Daten
vom 11/2015 bis 10/2025

Flächige Auswertung mittels der 
eSBAS Methode

Bezugszeitraum
Anfang 11/2015 (= Erster Wert)

Darstellung der 
vertikalen 

Durchschnittsgeschwindigkeit 
in mm pro Jahr 

A

Vorher auch Bodenbewegung!



Darstellung der Bodenbewegungen 
– BI-K Beobachtungspunkte
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Heidehof
(Moorgebiet) Zentrale Senkungsmulde

 (org. Böden)

• Gute flächige Abdeckung
• Validierung mittels GNSS-

Messungen von GeoBasis NRW („GPS 
Messung aus November 2022“)

➢ Heterogene Bodenbewegung im 
Kavernenfeld Epe

➢ Bodenbewegungen auch außerhalb 
des bergbaulichen Einflusses

A

Einwirkungsbereich
(-10 cm Bodenbewegung 2021)

SE-Senkungsmulde



Darstellung der Bodenbewegungen 
– BI-K Beobachtungspunkte
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Heidehof

Zentrum

SE-Rand

Sehr unterschiedliches Verhalten
in der Bewegung der Tagesoberfläche
über die Zeit und je Standort!

A

Trocken Trocken Nass Nass
UGS leer

UGS = Untergrundgasspeicher

UGS leer UGS leer UGS leer UGS leer



Darstellung der Bodenbewegungen 
entlang der Fließgewässer 

T



Methode

Darstellung der vertikalen 
Bodenbewegung

eSBAS Analyse 
(11.2015 – 10.2025)

1. Darstellung der 
Bodenbewegungen der 

Geländeoberfläche 
entlang der 

Fließgewässer

(Längsprofil)

2. Darstellung der 
Standard-

abweichung zu 1. 

(Längsprofil)

4. Darstellung der 
Prognose der 

Bodenbewegungen 
entlang der 

Fließgewässer

(Längsprofil)

24
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Übersicht der analysierten Gewässer – I 

25

1. Flörbach

2. Schwarzbach 3. Rottbach

4. Dinkel

Schnitt Flörbach

Openstreetmap 2025, SGW 2022

Einwirkungsbereich 
(-10 cm Bodenbewegung 2021)

Betrachtungsgebiet

• Betrachtung der 
Bodenbewegung innerhalb 
des Kavernenfeldes Epe 
(Einwirkungsbereich)

• Betrachtung der 
Bodenbewegung außerhalb 
des Kavernenfeldes Epe, vor 
allem entlang der Dinkel

➢ Auswertung der 
Bodenbewegung der 
Tagesoberfläche direkt am 
Fließgewässer (10 m Puffer)

➢ Identifikation von 
Einflussfaktoren für 
Bodenbewegungen

T



Übersicht der analysierten Gewässer – II 

1. Flörbach

2. Schwarzbach

3. Rottbach

4. Dinkel
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Einwirkungsbereich 
(-10 cm Bodenbewegung 2021)

Openstreetmap 2025, SGW 2022

T



Übersicht der Bodenbewegung
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1. Flörbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers) 2. Schwarzbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

3. Rottbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers) 4. Dinkel (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)

T



Darstellung der jährlichen Standardabweichung 
der Bodenbewegungen entlang der 
Fließgewässer 
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Methodik

• Definition der Standardabweichung:

„Die Standardabweichung ist ein zentrales Streuungsmaß in der Statistik, das 
angibt, wie weit die Datenwerte im Durchschnitt vom Mittelwert entfernt 
liegen.“

➢ Anwendungsfall Kavernenfeld Epe
➢ Ein Maß für die unterjährige Bewegung des Bodens an einem 

Betrachtungspunkt
➢ Darstellung für jedes Jahr im Zeitraum 2016-2025

(2015 nicht dargestellt aufgrund der sehr kurzen Messreihe) 
➢ Darstellung gibt einen Eindruck über die Bodenunruhe

www.wikipedia.org
29
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Jährliche Standardabweichung der Bodenbewegung
1. Flörbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers) 2. Schwarzbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

3. Rottbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers) 4. Dinkel (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

30



Auswertung der Prognose 
der Bodenbewegungen

T



ACHTUNG

• Das ist eine Prognose unter definierten Eingangsparametern!
• Es gibt keine Möglichkeit die operative Fahrweise der Kavernen vorab 

abzuschätzen!
• Die Prognose wird sich ändern!
• Die Prognoserechnung ist 2022 durch SGW nach einem Termin mit der 

Stadt Gronau, der BI-K, EFTAS und der THGA-FZN gerechnet worden!

• Darstellung nur innerhalb des Einwirkungsbereiches
• Die folgende Darstellung ist eine Darstellung der Geländeoberfläche am 

Fließgewässer (5 m Puffer)
• Keine Darstellung der Fließgewässersohle!
• Keine Darstellung von internen Strukturen innerhalb des Fließgewässers

32



Methodik
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Geländemodell
mit bekannter 

Bodenbewegung 
(1972-2021)

Geländemodell
mit Prognose zur 
Bodenbewegung 

(2070)

Geländemodell
Ohne 

Bodenbewegung 
(1972)

StartpunktRückwärtsrechnung Prognoserechnung



Prognoserechnung Fließgewässer (1972 – 2070)
1. Flörbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

SGW 2022

34

➢ Bereits vor dem 
Kavernenbetrieb ein 
schwieriges 
Abflussverhalten

➢ Ein Eingriff in das Gewässer 
ab der Höhe Vennstrasse 
vermutlich notwendig



Prognoserechnung Fließgewässer (1972 – 2070)
2. Schwarzbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

SGW 2022
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➢ Abflussverhalten 
vermutlich nur bedingt 
gestört (Mündungsbereich 
in die Dinkel)

➢ Ein Eingriff in das Gewässer 
ab der Höhe Harreweg 
vermutlich notwendig



Prognoserechnung Fließgewässer (1972 – 2070)
3. Rottbach (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

SGW 2022

36

➢ Abflussverhalten 
vermutlich nur bedingt 
gestört (Mündungsbereich 
in die Dinkel)

➢ Ein Eingriff in das Gewässer 
ab der Höhe Dakelsberg 
vermutlich notwendig



Prognoserechnung Fließgewässer (1972 – 2070)
4. Dinkel  (Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

SGW 2022

37

➢ Störung des 
Abflussverhalten so nicht 
abschätzbar

➢ Hydraulisches Profil 
vermutlich eingehalten



Auswertung der Bodenbewegungen 
entlang der Fließgewässer 

T



Einzelbewertung: 1. Flörbach
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Bodenhebung: +/-0 mm
Geringe Bandbreite: 1 mm/a bis 2 mm /a 

Bodensenkung: -300 mm bis -400 mm
Hohe Bandbreite: 6 mm/a bis 20 mm/a  

Bodensenkung: -100 mm bis -200 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 8 mm/a  

Bodensenkung: -200 mm bis -250 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 12 mm/a    

• Maximalwertauswertung der 
Bodenbewegung

• Betrachtungszeitraum 
11.2015 - 10.2025

• Einteilung
• Bodenhebung
• Bodensenkung
• Relative Bodenruhe
• Prognose

T

Openstreetmap 2025, SGW 2022

Prognose der Senkung 2070: -220 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -150 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -50 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -10 cm
(Bezug 1972)



Einzelbewertung: 2. Schwarzbach
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• Maximalwertauswertung der 
Bodenbewegung

• Betrachtungszeitraum 
11.2015 - 10.2025

• Einteilung
• Bodenhebung
• Bodensenkung
• Relative Bodenruhe
• Prognose

Bodensenkung: -40 mm bis -60 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 8 mm/a

Bodensenkung: -50 mm bis -150 mm
Hohe Bandbreite: 2 mm/a bis 18 mm/a  

Bodensenkung: -150 mm bis -250 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 10 mm/a  

Bodensenkung: 0 mm bis -20 mm
Geringe Bandbreite: 1 mm/a bis 4 mm/a    

Bodensenkung: -50 mm bis -100 mm
Geringe Bandbreite: 1 mm/a bis 5 mm/a    

Bodensenkung: -100 mm bis -200 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 10 mm/a    

T

Openstreetmap 2025, SGW 2022

Prognose der Senkung 2070: -10 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -50 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -120 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -70 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -20 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -10 cm
(Bezug 1972)



Einzelbewertung: 3. Rottbach
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• Maximalwertauswertung der 
Bodenbewegung

• Betrachtungszeitraum 
11.2015 - 10.2025

• Einteilung
• Bodenhebung
• Bodensenkung
• Relative Bodenruhe
• Prognose

Bodensenkung: -50 mm bis -60 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 18 mm/a

Bodensenkung:  -50 mm bis -200 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 12 mm/a    

Bodensenkung:  -100 mm bis -200 mm
Geringe Bandbreite: 2 mm/a bis 8 mm/a    

Bodensenkung:  -100 mm bis -150 mm  
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 6 mm/a  

Bodensenkung:  -150 mm bis -200 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 8 mm/a    

T

Openstreetmap 2025, SGW 2022

Prognose der Senkung 2070: -10 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -10 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -70 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -70 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -30 cm
(Bezug 1972)



Einzelbewertung: 4. Dinkel
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Bodenhebung: 0 mm bis +40 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 4 mm/a  

• Maximalwertauswertung der 
Bodenbewegung

• Betrachtungszeitraum 
11.2015 - 10.2025

• Einteilung
• Bodenhebung
• Bodensenkung
• Relative Bodenruhe
• Prognose

Bodensenkung: -50 mm bis -200 mm
Hohe Bandbreite: 2 mm/a bis 14 mm/a

Bodenbewegung: +/-0 mm
Geringe Bandbreite: 1 mm/a bis 6 mm/a  

Bodensenkung: -50 mm bis -200 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 12 mm/a  

Bodenbewegung: +/-0 mm
Mittlere Bandbreite: 1 mm/a bis 2 mm/a    

Bodensenkung: -50 mm bis -150 mm
Mittlere Bandbreite: 2 mm/a bis 8 mm/a    

Bodensenkung: -100 mm bis -250 mm
Hohe Bandbreite: 2 mm/a bis 16 mm/a    

Bodensenkung: -25 mm bis -100 mm
Geringe Bandbreite: 1 mm/a bis 4 mm/a    

T

Openstreetmap 2025, SGW 2022

Prognose der Senkung 2070: -10 cm
(Bezug 1972)

Prognose der Senkung 2070: -10 cm
(Bezug 1972)

Bodensenkung: -25 mm bis -100 mm
Mittlere Bandbreite: 1 mm/a bis 8 mm/a  



Zusammenfassung

T



Zusammenfassung
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• Die Forschungskooperation Epe kombiniert Bergbau-Daten, lokale (Geo-)Daten, lokales Wissen mit modernen 

Ergebnisse der Radar-Satellitenfernerkundung zu den Bewegungen der Tagesoberfläche im Kommunalgebiet 

Gronau

• Radar-Satellitenfernerkundung ermöglicht eine flächige und zeitlich hochauflösenden Überwachung von 

Bodenbewegungen auch entlang von Fließgewässern (Nicht Fließgewässersohle)

• Ergebnisse: 

• Flörbach: starke bergbaulich beeinflusste Senkung 

• Schwarzbach: bergbaulich beeinflusste Senkung, aber auch Senkungen außerhalb des Einwirkungsbereiches

• Rottbach: bergbaulich beeinflusste Senkung, aber auch Senkungen außerhalb des Einwirkungsbereiches

• Dinkel: bergbaulich beeinflusste Senkung, aber auch z.T. starke Senkungen/Hebungen außerhalb des 

Einwirkungsbereiches

➢ Management von Fließgewässern verlangt einen übergreifenden Ansatz!

➢ Weitergehende Empfehlungen:
1. Gemeinsamer Aufbau von Transparenz und Vertiefung des Umwelt- und Geomonitoring Ansatzes mit den beteiligten 

Institutionen

2. Aufbau eines Multisensor-Netzwerkes zur Messung der Wasserspiegelhöhe (ggf. Abfluss) in den Fließgewässern und lokalen 

Klimadaten (u.a. Niederschlag, Bodenfeuchte, Validierung Radardaten)



Backup
Zur inhaltlichen Vertiefung
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Darstellung der 
Jahresniederschläge pro Monat (blau = Betrachtungszeitraum)
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2015 - Trockensommer

2021 2022 - Dürrejahr 2023 - 
Trockensommer, nasser Winter

https://www.wetterkontor.de/de/wetter/deutschland/rueckblick.asp?id=3355

2024 - Nassjahr

T

2025

2013 – Trockenes Frühjahr 2014 - Dürrefrühjahr20122011

2018 - Dürrejahr2016 - Dürrefrühjahr 2017 2020 – Trockenes Frühjahr2019 – Trockener Frühsommer

https://www.wetterkontor.de/de/wetter/deutschland/rueckblick.asp?id=3355


Bodenbewegung 2015-2025
Einzeldarstellung

47



1. Flörbach
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)
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T

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)

➢ Klare Absenkung der 
Tagesoberfläche im 
südlichen 
Einwirkungsbereich

➢ Zusätzlich Absenkung 
nördlich des 
Einwirkungsbereiches



2. Schwarzbach
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)

49

T

➢ Unterschiedlich starke 
Absenkung der 
Tagesoberfläche im 
Einwirkungsbereich

➢ Weitere Absenkung 
nördlich und südlich des 
Einwirkungsbereiches (u.a. 
Wassergewinnung)

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)



3. Rottbach
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)

50

T

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)

➢ Unterschiedlich starke 
Absenkung der 
Tagesoberfläche im 
Einwirkungsbereich

➢ Abflussregime nach Norden 
bleibt vermutlich bestehen



4. Dinkel
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)
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T

Betrachtungszeitraum
11.2015 (erster Wert) - 
10.2025 (letzter Wert)

➢ Unterschiedlich starke 
Absenkung der 
Tagesoberfläche entlang 
des Verlaufes der Dinkel 
(auch ohne bergbaulichen 
Einfluss)

➢ Abflussregime nach Norden 
bleibt vermutlich bestehen



Darstellung der 
Standardabweichung 2015-2025

Einzeldarstellung

52



1. Flörbach
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

53

➢ Sehr große Bandbreite der 
Bodenbewegungen im und 
außerhalb des 
Einwirkungsbereiches

➢ Südlicher Bereich zeigt den 
Einfluss der ehemaligen 
Moorbereiche/organischen 
Böden

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

Hinweis: Ohne die Reihe für das Jahr 2015, da unvollständig und daher nur bedingt aussagekräftig!



2. Schwarzbach
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

54

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

➢ Große Bandbreite der 
Bodenbewegungen im und 
außerhalb des 
Einwirkungsbereiches

Hinweis: Ohne die Reihe für das Jahr 2015, da unvollständig und daher nur bedingt aussagekräftig!



3. Rottbach
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

55

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

➢ Große Bandbreite der 
Bodenbewegungen im und 
außerhalb des 
Einwirkungsbereiches

Hinweis: Ohne die Reihe für das Jahr 2015, da unvollständig und daher nur bedingt aussagekräftig!



4. Dinkel
(Längsprofil entlang des Fließgewässers)

T

56

Betrachtungszeitraum
11.2015 - 10.2025

➢ Zum Teil sehr große 
Bandbreite der 
Bodenbewegungen im und 
außerhalb des 
Einwirkungsbereiches

➢ Auengebiete/Offenland 
Bereiche entlang der Dinkel 
zeigen große Bandbreite 
der Bewegungen

Hinweis: Ohne die Reihe für das Jahr 2015, da unvollständig und daher nur bedingt aussagekräftig!
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